
„Wir haben ein einzigartiges und sehr erfolgreiches 
Konzept. In der Schule begeistern, in der kosten-
losen SAG ausprobieren und ins Sommertraining 
bzw. in den Club integrieren“, erklärt Uwe Dressel. 
Das Sommertraining ist im Rahmen des Beitrages 
(50 €) sogar kostenlos.

Neu - vom Zauberlehrling zum Ballmagier
Das ideale Ballspielkonzept für
Vier- bis Sechsjährige
In der Ausbildung zum Ballmagier lernen die Kinder,

in vielen spannenden Spielen 
Bälle zu verzaubern. Die Kin-
der starten als Zauberlehrling, 
werden ein Zaubermeister und 
schließlich der große Ball-
magier. Die Kinder erhalten 
jeweils ein Poster sowie eine 
Urkunde.Die Ausbildung zum 
Ballmagier ist ein motivieren-
des sportartübergreifendes 
Lehr- und Lernkonzept für 
Vier- bis Sechsjährige.
Termin: Donnerstag, 16.00 Uhr 
(Teilnahme noch möglich).

Frauen-Power bei der TGN - Vier Teams spielen in der Landesliga - 22 Teams am Start
Wieder über 400 Mitglieder - Beispiellose Nachwuchsförderung

Veranstaltungen
bei der TGN
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Alle Spielerinnen und Spieler der insgesamt 22 
TGN-Teams sind zu Beginn der Saison sehr 
entspannt. Dies ändert sich aber sicherlich mit dem 
ersten Spiel. Ein gesunder Ehrgeiz, Freude bei 
Siegen, aus Niederlagen gestärkt herausgehen, 
Geselligkeit und viel Spaß am Tennis gehören zum 
Sport.

Vier Teams - Damen, Damen 30, Damen 50 und 
Herren 40 -  spielen überregional und wollen jeweils 
den Klassenerhalt sichern. Aber auch die anderen 
Teams haben sich viel vorgenommen und werden 
sicherlich wie in den Vorjahren von den zahlreichen 
Zuschauern unterstützt. Bei jedem Spieltag ist auf 
der TGN-Anlage viel los. Hochklassige und span-
nende Spiele sind garantiert.

 Sparkasse 
       Oberpfalz Nord

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse 
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit Ihre 
finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter 
www.sparkasse-oberpfalz-nord.de. Wenn´s um Geld geht - Sparkasse.

*Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebensituation.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51% sind möglich!* 

Mit der Sparkassen-RiesterRente.

 Sparkasse 
       Oberpfalz Nord

Sport braucht Partner.
Die Sparkasse Oberpfalz Nord.
Förderer des Sports in der Region.

Schillerstrasse 7 -9
92637 Weiden

Mo bis FR: 9:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 9:00 - 15:00 Uhr

Telefon: 0961 - 400 13 80
www.witt-weiden.de

Kostenloser Kundenparkplatz!

Ihr Fachgeschäft
für Mode

und Wäsche

Saisoneröffnungsturnier und -feier
25.4.2015

Kleinfeld-Schulmeisterschaften
26.4.2015

Pfingstcamps
26.-29.5. + 1.-3.6.2015

Jugendstadtmeisterschaften
16.-19.7.2015

Landkreismeisterschaften
21.-26.7.2015

Sommernachtsfest
25.7.2015

Sommercamps
3.-7.8., 10.-14.8, 17.-21.8., 7.-11.9.2015

Zeltlager Gaisweiher
21.-23.8.2015

Hallenbeginn/Wintertraining
21.9.2015

   Damen - Landesliga    Damen 30 - Landesliga  Damen 50 - Landesliga

   Herren 40 - Landesliga

Bei der Mitgliederversammlung am 29. Januar 2015 
wurde das Team um 1. Vorsitzenden Uwe Dressel 
einstimmig wiedergewählt. Uwe Dressel leitet seit 
15 Jahren die Geschicke der TGN und die meisten 
Ausschussmitglieder sind seit vielen Jahren dabei.

Neu im Team sind Dr. Anja Kullmann (Jugendwar-
tin, Betreuung der Nachwuchsteams), Manuel Marx 
(Sportwart) und Jürgen Rottenberger (technischer 
Leiter, Homepage und Haustechnik).

SAG am Donnerstag mit Matthias Reichel

Clubwirte für TGN-Heim gesucht
Nähere Informationen bei Uwe Dressel
(Tel. 0961/9304838; email uwe.dressel@tg-neunkirchen.de)

SAG am Montag mit Uwe Dressel

Kostenloser Tenniskurs
für 25 Kindergartenkinder und Erstklässler der TGN

TGN-Führung einstimmig wiedergewählt
Erfolgreiche Strategie wird fortgesetzt

v.l.n.r. Uwe Dressel, Dr. Daniela Runkel, Jochen Runkel, Holger Humpelstetter, 
Sonja Wiesel, Manuel Marx, Júrgen Rottenberger, Franz Reger, Gerhard Specht, 
Günter Spannl, Ute Schröer, Heinz Petz, Frank Schröer; 
es fehlen Dr. Anja Kullmann, Julian Kraft, Stephan Landgraf

„Wir haben ein sehr kompetentes 
und hoch motiviertes Team. Wir 
bewegen sehr viel und es macht 
Spaß, an der Spitze dieses Teams 
zu stehen“, freut sich Uwe Dressel.

Während andere Vereine häufig 
keine Ehrenamtlichen mehr finden, 
sind bei der TGN viele Funktions-
bereiche doppelt bzw. dreifach 
besetzt. 

Die seit Jahren verfolgte Erfolgs-
strategie - leistungsorientierter 
Breitensportverein mit intensiver

Nachwuchsförderung, Harmonie zwischen Wett-
kampf- und Freizeittennis, guter Stimmung im Club 
und solider Finanzlage - wird natürlich fortgeführt. 
„Wir haben unsere Hausaufgaben gemacht und 
sind hervorragend für die Zukunft aufgestellt. Wir 
werden gemeinsam mit dem Bayerischen Tennis-
Verband neue Vereinskonzepte entwickeln und 
bei der TGN testen“, freut sich Uwe Dressel, der 
zugleich als Bezirksvorstandsmitglied für Vereins-
beratung, Ausbildung und Entwicklung tätig ist.

Die Stadt- und Bezirksmeisterschaften der Erwach-
senen finden aufgrund der geringen Beteiligung 
der anderen Vereine nicht mehr statt. Dafür war die 
Premiere der Masterswertung bei den Jugendstadt-
meisterschaften und den Landkreismeisterschaften 
ein großer Erfolg. Zwei Turniere ohne übermächtige 
Gegner und kurzen Entfernungen ist der richtige 
Weg, um Kinder für das Turniertennis zu begeis-
tern. Die Kooperation mit der TSG Mantel-Weiher-
hammer funktioniert perfekt.



Herren 1 Herren 2 Herren 3 Herren 30 Herren 40 (1) Herren 40 (2) Herren 40 (3) Herren 50 Herren 60 Junioren 18 Junioren 16 Bambini Herren 65

Bezirksliga Bezirksklasse 1 Kreisklasse 2 Bezirksliga Landesliga Bezirksklasse 1 Kreisklasse 1 Bezirksklasse 1 Bezirksklasse 1 Bezirksliga Bezirksklasse 1 Bezirksklasse 1 Bezirksliga

Sa 02.05. Burglengenfeld Pfreimd Erbendorf Waldershof GR Weiden GR Weiden

So 03.05. Hahnbach DJK Neustadt 06.05. RB Regensb. 2

Sa 09.05. Altenstadt Wiesau Tännesberg Mantel-Weiherh. Neusorg GR Weiden Sulzbach-R.

So 10.05. Schanzl Amb. 3 Michelfeld RTK Regensb. 13.05. Wackersdorf

Do 14.05. Altenfurt Auerbach

Sa 16.05. Regenstauf GR Weiden Stulln TC a.l. Steg Teublitz Kirchenthumb.

So 17.05. Neutraubling Waldershof Mantel-Weiherh.

Sa 06.06. Waldershof 2 Steinberg VFB Weiden

So 07.06. RB Regensb. 3 10.06. Siemens Amb.

Sa 13.06. Schwabelweis 2 TC Fichtelgeb. Pleystein Schanzl Amberg Hainsacker Tirschenreuth

So 14.06. Bruck Vilseck Eschenbach 3 Mantel-Weiherh. 17.06. Donaustauf

Sa 20.06. Hohenborgen-V. Waldershof Tirschenreuth Mantel-Weiherh. Waldershof

So 21.06. Auerbach RW Amberg Rothenstadt RW Bayreuth Vilseck 24.06. TC a.l. Steg 2

Sa 27.06. Wackersdorf Ingolstadt-M. Etzenricht Krummennaab Schanzl Amberg Eslarn Postkeller W.

So 28.06. Großberg Kümmersbruck 01.07. RW Amberg

Sa 04.07. Großberg Lauf Conrad Hirschau Traßlberg RB Regensburg Auerbach Postkeller W. 2

So 05.07. Teublitz Pfreimd

Sa 11.07. VFB Weiden Rieden Altenstadt 2

So 12.07.

Damen 

Nach einem Jahr Bezirksliga ist das Team wieder 
in der Landesliga und die Stimmung ist bestens. 
Mit Laura Genser, Luisa Genser und Michaela 
Herrmann vom TC Postkeller Weiden sowie 
Katharina Grau und Anna-Lena Grau vom TC GR 
Weiden hat das Team überraschend fünf neue 
Spielerinnen bekommen. Zusätzlich werden die 
bewährten Stammspielerinnen Tereza Belblova, 
Jana Tomanova, MFin Corinna Marx, Dr. Daniela 
Runkel, Kathrin Schnupfhagn, Theresa Herrmann, 
Kristina Massenbichler und Lena Alt ein großes, 
aber schlagkräftiges Team bilden.
Die Liga ist wiederum extrem stark und nach dem 
Lokalderby beim TC Postkeller Weiden und in 
Gerbrunn wird man sehen, wo die Reise hingeht. 
Die anderen Teams sind personell hervorragend 
aufgestellt und ein Sieg gegen diese Spitzenteams 
wäre eine erfreuliche Überraschung. Jedoch ist 
nichts unmöglich und vielleicht klappt es doch mit 
dem Klassenerhalt.

Damen 30

Hausfrauentruppe - von wegen: Die Damen 30 
probieren ein Geheimrezept für den Ligaerhalt. Die 
Grundzutaten sind das bewährte Team, zu dem Dr. 
Daniela Runkel, Meike Winkler, Susi Kirchner, Petra 
Parbel, Susi Ahlert, Sonja Wiesel, Silke Winkler 
und Nicole Müller zählen. Neu in die Mannschaft 
aufgenommen wurde Dr. Kathrin Wiedemann und 
außerdem können die Damen 30 auf die Unterstüt-
zung von Jana Tomanova bauen.

Damen 50

Auch in der Saison 2015 gilt es für Damen 50 sich 
in der Landesliga gegen fränkische und westober-
pfälzer Vereine zu behaupten. Allerdings bedarf es 
heuer u.U. größerer Anstrengung, da die Mann-
schaft drei Spiele mehr als im letzten Jahr auszu-
tragen hat. Neu in der Landesliga sind für unsere 
Damen die Vereine TV Hilpoltstein, SV Nürnberg-
Reichelsdorf, SV Höhenberg und BSC Woffenbach. 
Die Damen 50 treten mit den bewährten Kräften an. 
Zudem reaktivierte MF Resi Hirmer Traudl König 
und Marianne Giesa.

Herren 50

Nominell sehr stark aufgestellt sind die Herren 50 
um MF Günter Schnupfhagn. Zwei weitere H 40/1-
Spieler – Uwe Dressel und Frank Jesse sind nun 
auch für die H 50 spielberechtigt. Ob beide – neben 
Georg Renner und Fritz Kritzenthaler – die Herren 
50 verstärken, wird sich erst im Saisonverlauf zei-
gen. Erst nach Pfingsten beginnt für die Mannschaft 
die Saison im Heimspiel gegen Steinberg.

Herren 60/65

v.l.n.r. Norbert Wurzer, Fritz Wopperer, MF Günter Spannl, 
Josef Zollitsch, Gerhard Eckert, Joachim Böhm,

MF Gerhard Specht

Erneut – dies schon im dritten Jahr – bilden beide 
Teams Spielgemeinschaften mit dem TC Detag 
Weiden. Beide Mannschaften können auf die 
bewährten Kräfte zurückgreifen. Die Herren 60 um 
MF Günter Spannl können sich zudem mit Richard 
Schwarzmeier verstärken. Für die H 65 ist Josch 
Lindner ab dieser Saison spielberechtigt. Zielset-
zung beider Mannschaften ist es, mindestens die 
Erfolge von 2014 zu wiederholen. Die Heimspiele 
werden – wie in den letzten Jahren – auf der Anla-
ge des TC Detag Weiden ausgetragen werden.

Wenn diese beiden Herren 
– Fritz Wopperer und Gerhard 
Specht – bei den H 60/H 65 ein 
Doppel spielen, dann stehen 
157 Jahre auf der einen Seite 
des Doppelfeldes. Wer will diese 
beiden Herren schlagen – alters-
mäßig?

Die H60/65 trauern um ihren 
Tennisfreund Wieland Biebl. 
Wieland hat über drei Jahrzehnte 
die Farben der TGN engagiert 
und nachhaltig vertreten. Er war 
der Spieler, der die älteste Lizenz 
– seit 1982 – für die TGN besaß. 
Dies zeigt besonders seine Ver-
einstreue. Wieland spielte für die 
Herren, H 45, H 50, H 60 und

H 65. In der Medenrunde 2013 bestritt er seine 
letzten Spiele für die H 60 und H 65. Im Sommer 
2013 überraschte ihn eine heimtückische Krank-
heit, gegen die er eineinhalb Jahre ankämpfte. Im 
Februar 2015 war dieser Kampf leider verloren. 
Zutiefst betroffen und traurig mussten wir unseren 
Tennisfreund Wieland gehen lassen. Wieland, Du 
wirst immer in unseren Herzen verwurzelt sein als 
Vorbild eines fairen Sportsmanns.

Herren 30

o.v.l.n.r. Dr. Alexander Erben, Alexander Frey, Stefan Reger, 
MF Holger Humpelstetter, Dietmar Wildenauer, u.v.l.n.r. 

Michael Binder, Jochen Runkel, Jörg Holzkämper

Nach einem guten Mittelfeldplatz in der letzten 
Saison kann MF Holger Humpelstetter wieder auf 
alle bewährten Spieler der vergangenen Spielzeit 
zurückgreiffen. Zielvorgabe ist auch heuer wieder 
das Erreichen eines Nichtabstiegsplatzes, welcher 
ohne großes Verletzungspech realisiert werden 
sollte.  

Herren 40 (1)

Nach dem sofortigen Wiederaufstieg in die Landes-
liga will das bewährteTeam um MF Fritz Kritzentha-
ler gleich vor Pfingsten die Weichen auf Klassen-
erhalt stellen. Zu hoffen bleibt, dass das Team 
von einer Verletzungswelle wie im Abstiegsjahr 
2013 verschont bleibt. Heftig ist jedoch der nicht 
altersgerechte Start mit drei Spielen in sechs Tagen 
(Sonntag - Donnerstag - Samstag). 
RTK Regensburg ist stark, aber in Bestbezetzung 
nicht unschlagbar. Altenfurt und GR Weiden müs-
sen geschlagen werden, wenn der Klassenerhalt 
geschafft werden soll. Nach Pfingsten folgen mit 
dem TC Fichtelgebirge, RW Bayreuth und Lauf re-
lativ schwere Gegner, während Ingolstadt mit einer 
EU-Legionärs-Truppe als klarer Aufstiegsfavorit gilt.

Herren 40 (2)

Auf ein Neues in der Bezirksklasse 1. Das bewähr-
te Team um MF Michael Meier wird hoffentlich in 
dieser Saison etwas mehr Glück haben und möchte 
sich in der Bezirksklasse 1 behaupten. Der TC 
Postkeller hat sein Team bereits zurückgezogen, 
somit dürfte es etwas leichter werden.

Herren 40 (3)

Unverdrossen und mit Freude gehen die Spieler 
um Mannschaftsführer Frank Schröer auch 2015 an 
den Start. Dieses Jahr soll es mit dem ersten Sieg 
klappen; dazu halten alle Mitglieder der TGN die 
Daumen.

Herren 1

o.v.l.n.r. Philipp Wurzer, Christoph Tafelmeier, MF Alexander 
Keppler,  Adam Posejpal, u.v.l.n.r. Felix Buchner, Jakub Rozlivek

Mit einem hervorragenden dritten Platz in der 
Bezirksliga beendete die Mannschaft die letzte 
Saison. Heuer streben die Mannen um MF Manuel 
Marx wiederum einen Spitzenplatz in der Tabelle 
an. Der berufliche Ausfall von Alexander Keppler 
wiegt zwar schwer, jedoch sollte das Team den 
Klassenerhalt auf jeden Fall sichern können. Das 
erste Spiel ist am Sonntag, 10. Mai, auf unserer 
Anlage gegen Schanzl Amberg 3. Wie alle Mann-
schaften freuen sich die Herren auf die Unterstüt-
zung der Mitglieder.

Herren 2

Glück hatten die Herren 2, dass sie bei gleichem 
Punktestand, aber den besseren Matchpunkten ge-
gen Grün-Rot Weiden 2 die Nase vorn hatten, und 
so der Verbleib in der Bezirksklasse 1 gesichert ist. 
Als neuer Mannschaftsführer wird Florian Tretter 
seine Kameraden hoffentlich auf einen sicheren 
Tabellenplatz führen. 

Herren 3

Neu gemeldet wird eine Herren 3 - Mannschaft. 
Mit Mannschaftsführer Sebastian Spöth wird in der 
Kreisklasse 2 gestartet. Hier steht vor allem der 
Spaß am Tennis im Vordergrund. Wir wünschen 
dem jungen Team, dass es sich diesen Wunsch 
erfüllt und eifrig Punkte sammelt. 

22 Mannschaften nehmen am Wettspielbetrieb teil
Spannende und hochklassige Spiele sind garantiert

Dipl.-Ing. (FH)
Holger Humpelstetter

Stadtmühlweg 15
92637 Weiden

Telefon 0961/42593
www.city-optik.eu

Rund 30% der Zuschauer zwischen 14 und 
49 Jahren sehen OTV auch via Internet!

Rund um die Uhr auf Satellit, 
im Kabel und im Internet
Mehr Infos unter otv.de oder Tel (0 96 21) 48 55-0

OTV erneut 
die Nummer Eins

Aktuel l .  Glaubwürdig.  Sympathisch.

otv.deotv.de

Sieger der Funkanalyse Bayern (TNS Infratest): 
1997, 1998, 2000, 2004, 2006, 2007, 2008, 2009, 2010, 2011, 2012, 2013,  2014

Oberpfalz TV • Fleurystraße 9 • 92224 Amberg • Tel (0 96 21) 48 55-0 • Fax (0 96 21) 48 55-55



Vereinsführung

1. Vorsitzender Uwe Dressel (Tel. 0961/9304838)
2. Vorsitzende Ute Schröer (Tel. 0961/29826)
3. Vorsitzender und
techn. Leiter Heinz Petz (0961/25961)
techn. Leiter Julian Kraft (0171/7564902)
techn. Leiter J. Rottenberger (0152/01885707)
Sportwart Günter Spannl (0961/27922)
Sportwart Jochen Runkel (0152/56191760)
Sportwart Manuel Marx (0171/9327484)
Jugendwartin Dr. Daniela Runkel (0151/54689884)
Jugendwartin Dr. Anja Kullmann (0171/6823686)
Schriftführer Frank Schröer (0961/29826)
Vergnügungswartin Sonja Wiesel (0170/6262730)
Vergnügungswart Holger Humpelstetter (0170/4823943)
Beirat Franz Reger (0961/27636)
Pressewart Stephan Landgraf (0171/9345950)
Del. Stadtverband  Gerhard Specht (0961/25573)

Sommertraining 2015
Beginn:   Dienstag, 13. April
Dauer:   12 Wochen bis Ende Juli
Trainingstage:  Montag bis Freitag
Nähere Informationen bei:
Uwe Dressel, Tel. 0961/9304838,
email uwe.dressel@tg-neunkirchen.de

Tennishalle (Winter2015/16):
Montag-Freitag 17-21 Uhr  16,00 €/h
Samstag/Sonntag   16,00 €/h
Montag-Freitag 7-12 Uhr, 21-23 Uhr 12,00 €/h

Impressum:
Herausgeber:
TG Neunkirchen e.V., 
An den Weihern 24a, 92637 Weiden
Verantwortlich für den Inhalt:
Uwe Dressel (1. Vorsitzender)
Texte und Bilder:
U. Dressel, Dr. D. Runkel, J. Runkel, G. Spannl,
S. Landgraf, S. Wiesel
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TGN-Team
und Informationen

Neun Nachwuchsteam gehen an den Start - 
Im Kleinfeld und Midcourt besonders stark

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Massagen
Therapie nach Bobath
Lymphdrainagen

Raiffeisenstraße 2
92637 Weiden
Tel. (09 61) 40 18 04 43
info@physio-striegl.de
www.physio-striegl.de

Anzeige_Striegl_Physio.indd   2 07.10.2014   19:04:47 Uhr

Damen Damen 30 Damen 50 Juniorinnen Mädchen

Landesliga Landesliga Landesliga Bezirksklasse 1 Bezirksklasse 1

Sa 02.05.

So 03.05. Postkeller W. Rieden

Sa 09.05. Feucht Nürnberg-R. Cham

So 10.05. Gerbrunn Pölling

Do 14.05. Hof Weißenburg Woffenbach

Sa 16.05. Tännesberg

So 17.05. Coburg Ingolstadt Höhenberg

Sa 06.06.

So 07.06.

Sa 13.06. Bayern 07 Nürnb

So 14.06. TB Erlangen 2 Lauf Schanzl Amberg

Sa 20.06. Lerchenb. BT Postkeller W.

So 21.06. Herzogenaurach Roth

Sa 27.06. Post SV Nürnb. Hilpoltstein Conrad Hirschau

So 28.06. Trebgast Waldershof

Sa 04.07. Paulsdorf Noris Nürnberg

So 05.07.

Sa 11.07.

So 12.07.

Midcourt 1 Midcourt 2 Kleinfeld 1 Kleinfeld 2

Mi 06.05. Postkeller W. Thurndorf

Fr 08.05. Hahnbach Kirchenthumb.

Mi 13.05. Tännesberg Etzenricht

Fr 15.05. Kümmersbruck 2 Tirschenreuth

Mi 20.05. Kirchenthumb.

Fr 22.05. Schanzl Amberg

Mi 10.06. Schanzl Amb. 2

Fr 12.06. Reuth

Mi 17.06. Waldershof 2 Mantel-Weiherh.

Fr. 19.06. Pfreimd GR Weiden

Mi. 24.06. Eslarn Waldershof

Fr 26.06. Mantel-Weiherh. Waldershof

Fr 03.07. RW Amberg

Ein starker altersbedingter Umbruch ist bei den 
Jugendmannschaften zu verspüren. Aus diesem 
Grund musste die Zahl der Jugendmannschaften in 
diesem Jahr deutlich reduziert werden. Durch den 
Wegfall der Juniorinnen- bzw. Mädchen-Bezirksliga 
spielen die TGN-“Damen“ jeweils in der nicht so 
starken, geteilten Bezirksklasse 1 und können mehr 
Erfolgserlebnisse haben.

Junioren 18 

Die Junioren um Mannschaftsführer Jan-Philipp 
Tratzky spielen weiterhin in der höchsten Liga, der 
Bezirksliga. Hoffen wir, dass sich unsere neufor-
mierte, junge Mannschaft gut schlagen wird.

Junioren 16

Erstmals meldet die TGN heuer eine Knaben 16. 
Hier müssen sich die ehemaligen Knaben-Spieler 
nicht sofort mit den meist körperlich überlegenen 
18-Jährigen messen, sondern können schrittweise 
in das Juniorenspiel einsteigen. Zudem können sie 
gegen Vereine aus der Region antreten. 

Bambini

Nach der schweren, erfolglosen Saison 2014 in der 
Bezirksliga spielen unsere Bambini dieses Jahr in 
der Bezirksklasse 1. MFin Johanna Kullmann wird 
mit einer sehr jungen Mannschaft antreten. Das 
Team peilt den Klassenerhalt an. 

Juniorinnen 18 

Die Spielerinnen um MFin Bianca Spöth treten wie-
der in der Bezirksklasse 1 an. Nach dem guten Mit-
telplatz mit ausgeglichenem Punktekonto streben 
die Mädels auch dieses Jahr wieder einen Platz im 
vorderen Mittelfeld an. Besonders erschreckend 
ist, dass nur insgesamt 23 Juniorinnen-Teams im 
Tennisbezirk an den Start gehen.

Mädchen

Die Mädchen um MFin Luisa Spöth treten in der 
Bezirksklasse 1 an. Alle hoffen auf ausgeglichene 
Partien und eine Platzierung im Mittelfeld. Auch bei 
den Mädchen ist die Zahl der an der Punkterunde 
teilnehmenden Teams sehr rückläufig. In dieser 
Saison treten nur 17 Teams von 185 Clubs in der 
dreiteiligen Bezirksklasse 1 an!

Midcourt (1 + 2)

Unsere letztjährigen Kleinfeldteams, die sehr 
erfolgreich gespielt haben, wechseln komplett ins 
Midcourt. Das erste Team könnte an der Gruppen-
spitze mitspielen, während das zweite Team einige 
Spiele gewinnen möchte.

Kleinfeld (1 + 2)

Nach der letztjährigen Vizebezirksmeisterschaft 
des ersten Teams versuchen J. Dobmeier, M. Wolf, 
R. Prößl, M. Kullmann, M. Zenger und E. Beierl in 
diesem Jahr die Bezirksmeisterschaft zu holen. Im 
neuformierten zweiten Team können alle Kinder 
erste Erfahrungen im Turniertennis sammeln.

Herzlichen Glückwunsch
Tolle Erfolge bei den Bezirksmeisterschaften

Julius Dobmeier (rechts): 
1. Platz Kleinfeld U9, 2. Platz Midcourt U9
Maxi Wolf (links): 
2. Platz Kleinfeld U9, 3. Platz Midcourt U9 

Uwe Dressel in den Bezirksvorstand gewählt
Stephan Landgraf ist neuer Bezirkspressereferent

Dr. Daniela Runkel leitet B-/C-Trainer-Fortbildung
„Motivation im/zum Tennis“ bei der TGN

Stephan Landgraf, Pressewart der TGN, kümmert 
sich ab sofort auch um die Öffentlichkeitsarbeit des 
Tennisbezirks.

Bei der Klausurtagung des BTV mit den Bezirks-
vorstandschaften Ende Januar in Wildbad-Kreuth 
wurde ein Mitgliederwachstum von 0,5 Prozent pro 
Jahr ab 2018 als ehrgeiziges Ziel definiert. In ver-
schiedenen Arbeitsgruppen wurden hier Konzepte 
entwickelt. Als Kernprobleme für den Mitglieder-
rückgang gelten Probleme im Ehrenamt, fehlende 
oder unqualifizierte Trainer, fehlende Konzepte zur 
Gewinnung und Integration von Mitgliedern bzw. 
Kindern. 

Das von der TGN initierte Schnuppertraining in 
Schulen ist dabei ein wichtiger Baustein. Mit einem 
Mitgliederwachstum von 2,3 Prozent übertrifft die 
TGN bereits jetzt das Ziel bei weitem, während die 
oberpfälzer Clubs 1,6 Prozent Mitglieder verlieren. 
Auch ist der Kinder- und Jugendanteil bei der TGN 
mit 38 Prozent (oberpfälzer Clubs 24 Prozent) 
extrem hoch.

v.l. Michael Jamison, Peter Zenger, Norbert Wurzer, Richard Mark

Dr. Daniela Runkel, Jugendwartin bei der TGN, 
zeigte 20 Trainerinnen und Trainer aus dem 
nordbayerischen Raum, wie sie Kinder motivieren 
können. Nach einer theoretischen Einführung wur-
den im praktischen Teil gezeigt, wie das normale 
Training „aufgepeppt“ und attraktiver gestaltet 
werden kann. Gerade in der jetztigen Zeit wird dies 
immer wichtiger, um die Kinder für den Tennissport 
begeistern und binden zu können.

v.l.n.r. Uwe Dressel (Vereinsberatung, Ausbildung, Entwick-
lung), Johannes Deppisch (Bezirksvorsitzender), Thomas 
Heider (Sport), Alfons Fleischmann (Planung, Haushalt, 

Finanzen), Michael Horn (Talentförderung, Leistungssport)

Nachdem TGN-Vorsitzender Uwe Dressel im 
letzten Jahr kommissarisch für das neu geschaffe-
ne Ressort GB 3 Vereinsberatung, Ausbildung und 
Entwicklung in die Bezirksvorstandschaft berufen 
worden ist, wurde jetzt die fünfköpfige Bezirksvor-
standschaft einstimmig wiedergewählt. 

Frühjahrsinstandsetzung - Fleissige TGN-Helfer
schlechtes Osterwetter verzögerte Platzeröffnung

Bereits am 16. März konnte mit dem Abtragen der 
alten Schicht begonnen werden. Mit neun Tonnen 
war es deutlich weniger als im Vorjahr. Am 23. März 
waren alle Unebenheiten mit dem 0/3-Material 
beseitigt und die Plätze gewalzt. Das Auftragen 
der obersten Schicht erfolgte relativ schnell und 
am 27. März waren die Plätze komplett aufgesan-
det. Leider entwickelte sich das Wetter an den 
Osterfeiertagen sehr negativ und die Eröffnung der 
Tennisplätze musste verschoben werden.

Zu den fleißigen Helfern gehörten auch Gerhard 
Specht, Christoph Tafelmeier und Sepp Zollitsch.

Jugendgremium 
bei der TGN

v.l. Enzo Bayer, Fabian Rottenberger, Nevio Bayer, Luisa 
Spöth; es fehlen Nina Grünwald, Daniel Dusold

„Wir möchten unsere Jugendlichen einbinden und 
sie selbstständig z.B. kleinere Veranstaltungen, 
organisieren lassen. Sie können ihre Ideen verwirk-
lichen und Verantwortung übernehmen“, freut sich 
1. Vorsitzender Uwe Dressel.

Der tolle TGN-Nachwuchs
153 Kinder und Jugendliche sind eine stolze Zahl 

Ein kleiner Teil des TGN-Nachwuchses



Die TGN setzt das Play & Stay-Konzept der ITF 
konsequent um und integriert Inhalte der sportart-
übergreifenden Ballschule Heidelberg. So macht 
Tennis Spaß, sorgt für entsprechende Motivation 
und Lernerfolge. 
Für die Qualität des Unterrichts sorgen die staatl. 
gepr. Tennislehrer Uwe Dressel, Matthias Reichel, 
Dietmar Wildenauer, der Diplom-Trainer Martin 
Snejdar sowie die anderen ausgebildeten Trainer 
der TGN.

Alter Kursart

4-6 Jahre Ballmagier

6-9 Jahre Stufe rot

9-10 Jahre Stufe orange

10-12 Jahre Stufe grün

ab 11 Jahre normales Spielfeld und 
normales Tennistraining

Bei der TGN ist immer viel los
Viel Spaß beim Nikolausturnier - Kleinfeldturnier der „Großen“ - Spontanes Grillen im Winter

Das professionelle Tennistraining für Kinder bei der TGN
Play & Stay - Ballmagier - Talentino - Heidelberger Ballschule

Talentino-Tennis-Sportarbeitsgemeinschaft
Unsere Talente von morgen - 21 SAG-Kinder wurden Mitglied der TGN

Oster-Tenniscamp am Gardasee
Traumhafte Woche im ****Hotel Le Balze

Periode Trainingsangebote
Sommer Sommerkurs

Mitte April bis Ende Juli
jeweils Montag bis Freitag

Pfingst- u.
Sommerferien

jeweils halbtägige
Wochenkurse

Winter Winterkurs
Ende Sept. bis April
jeweils Montag bis Samstag

Das Tenniscamp am Gardasee im ****Hotel Le 
Balze hoch über dem Gardasee war wieder traum-
haft. Insgesamt 79 Personen, davon viele lang-
jährige Tennisfreunde aus Tutzing und München, 
trainierten wieder sehr fleißig. Als Trainer waren 
Uwe Dressel, Matthias Reichel, BTV-Vizepräsident 
Heinz Wagner, Helmut Wich und Tobias Schlokat 
dabei.

Text

„Höchst positiv“ finden die beiden 
Leiter Uwe Dressel und Matthias Rei-
chel den Erfolg der Tennis-SAGs. Von 
den 26 Teilnehmern sind 21 Kinder 
Mitglied der TGN geworden. 
Nachdem die beiden Gruppen zuletzt 
doch etwas groß geworden sind, 
können die Kinder nun intensiv in 3er- 
und 4er-Gruppen trainieren. Und dies 
sogar kostenlos. „Die TGN geht hier 
einen einzigartigen Weg und wir freu-
en uns, dass wir so viele Kinder für 
das Tennis begeistern können“, fügt 1. 
Vorsitzender Uwe Dressel hinzu.


